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Änderungsantrag zu D-02

Von Zeile 49 bis 52 löschen:
Wir wollen Kapazitäten ausbauen, die soziale Infrastruktur stärken und tragfähige Strukturen

schaffen. Daneben müssen, wo die Kapazitäten erschöpft sind, durch rechtsstaatliche und

menschenwürdige Maßnahmen auch die Zahlen sinken. Eine Obergrenze ist weder machbar

noch rechtens noch human.

Begründung

Die individuelle Prüfung der Asylanträge kennt keine "Obergrenze". Auch ist eine solche Obergrenze

mit dem anschließenden Satz richtigerweise ausgeschlossen. Die Sinnhaftigkeit an dieser Stelle ist

also nicht gegeben und es bleibt unklar, was gemeint sein soll. Die Frage, wie langfristig die Anzahl

der Asylanträgen sinken soll ist eine, die viel mehr im Zusammenhang mit der

Fluchtursachenbekämpfung erörtert werden kann - hoer aber einen völlig falschen Anschein

erweckt.
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